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Notationen

Mathematische Symbole

¯ Mittelwert einer Variablen
˜ Medianwert einer Variablen
ˆ Modalwert einer Variablen
...(...) Funktion in Abhängigkeit der Variablen (...)
...[...] Funktion mit den Parametern [...]
(...) Matrix oder Vektor
(...)T Transponierte einer Matrix oder eines Vektors
˘(...) Matrix nach Streichung der ersten Zeile und der ersten Spalte
∣(...)∣ Betrag einer Zahl
∣∣(...)∣∣ Norm eines Vektors
∇ Nablaoperator, HAMILTONscher Differenzial-Operator
∪ Vereinigung von Mengen
∩ Durchschnitt von Mengen
det(...) Determinante einer Matrix
exp(...) Exponentialfunktion
Φ(...) Summenfunktion der standardisierten Normalverteilung
Φ2(..., ...; ...)Summenfunktion der standardisierten Binormalverteilung
φ(...) Verteilungsdichtefunktion der standardisierten Normalverteilung
ln(...) natürlicher Logarithmus
max(...) Maximum
min(...) Minimum

Lateinische Buchstaben

A Querschnittsfläche
AWI Windangriffsfläche des Isolators
AEWI Vergrößerung Windangriffsfläche des Isolators infolge Vereisung
aGS Seilgewichtsanteil
B Matrix der zweiten und gemischten Ableitungen
C Matrix der Kovarianzen
CXC Staudruckbeiwert des Seiles
CXI Staudruckbeiwert des Isolators
D Transformationsmatrix
d Durchmesser
E Elastizitätsmodul
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Notationen

EI Eislast des Isolators
El Elementnummer
EK Einwirkungskombinationsnummer
e Eisbehang des Bezugsseiles im Originalraum der Variablen
eS Eisbehang des Seiles
FX Vervielfachungsfaktor einer Kraft in X-Richtung
FY Vervielfachungsfaktor einer Kraft in Y-Richtung
FZ Vervielfachungsfaktor einer Kraft in Z-Richtung
f(...)(...) Verteilungsdichtefunktion
fy Streckgrenze des Profilwerkstoffs im Originalraum der Variablen
fu Zugfestigkeit des Profilwerkstoffs im Originalraum der Variablen
fua Produkt aus Beiwert αa und Zugfestigkeit fub des

Verbindungsmittels im Originalraum der Variablen
ful Produkt aus Beiwert αl und Zugfestigkeit fu des

Profilwerkstoffs im Originalraum der Variablen
GI Eigengewicht des Isolators
GXC Reaktionsbeiwert des Seiles
g(...)[...] Grenzzustandsfunktion
gS Eigengewicht des Seiles
H horizontale Komponente des Seilzuges
hI Aufhängehöhe des Isolators, vertikaler Abstand zwischen Traversenuntergurt

und Seil
hUr Höhe des Koordinatenursprungs über Erdoberkante
i Variablenzähler
ikg Index für ankommendes (ikg = 1) oder abgehendes (ikg = 2) Seil
j Komponentenzähler
k Komponentenanzahl
L Spannweite
LF Lastfallnummer einer normierten Last
N Stabkraft unter normierten Lasten
n Variablenanzahl
nTL Teilleiteranzahl
Pf Versagenswahrscheinlichkeit
qS Streckenlast des über das Eigengewicht hinaus belasteten Seiles
R Matrix der Korrelationskoeffizienten
S Stabkraft
SP Seilplatznummer
T Temperatur
TNW Nachweistyp
u(...) Variable (...) im standardisierten Raum
V Variationskoeffizient
v Windgeschwindigkeit im Originalraum der Variablen
v(...) Variable (...) im transformierten Raum
wS Streckenlast des Windes auf das Seil
x X-Koordinate
y Y-Koordinate
z Z-Koordinate
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Griechische Buchstaben
α(...) Sensitivität der Variable (...)

α[El] elementabhängiger Parameter zur Berechnung des Abminderungsfaktors κ[El]
αth Temperaturausdehnungskoeffizient

β Zuverlässigkeitsindex

γ(...) Schiefekoeffizient der Variable (...)

ηI Verhältnis der Windgeschwindigkeiten in Isolatorhöhe und in 10 m Höhe

ηS Verhältnis der Windgeschwindigkeiten in Seilhöhe und in 10 m Höhe

κ[El] elementabhängiger Abminderungsfaktor der Streckgrenze

κ(...) Hauptkrümmung der Grenzzustandsfunktion in Abhängigkeit der Variable (...)

λ [El] elementabhängiger Schlankheitsgrad

λa[El] elementabhängiger Bezugsschlankheitsgrad

μ
...

Mittelwert einer Variable

νk Schrittweitenverkleinerungsfaktor

ρ Dichte

ρ
...,...

Korrelationskoeffizient zwischen Variablen oder Grenzzustandsfunktionen

σ mechanische Spannung

σ
...

Standardabweichung einer Variable

ωLR Leitungsrichtung

ωS Seilwinkel, die X-Richtung entspricht 0∘, von oben gesehen ist der

Uhrzeigersinn positiv

ωWR[EK] Windrichtung, abhängig von der Einwirkungskombination

ξI Verhältnis des Eisbehangs des Isolators zum Eisbehang des Bezugsseils

ξS Verhältnis des Eisbehangs des Seiles zum Eisbehang des Bezugsseils

ΨE [EK] Eisskalierungsfaktor, abhängig von der Einwirkungskombination

ΨW [EK] Windskalierungsfaktor, abhängig von der Einwirkungskombination

ζE Abminderungsfaktor der Eislast

ζH Abminderungsfaktor des Horizontalzuges

Indizes

tiefgestellt

0 Ausgangszustand

e f f Effektivwert

EI Eisgewicht des Isolators

ES Eisgewicht des Seiles

GI Gewicht des Isolators

GK Gewicht der Konstruktion

GS Gewicht des Seiles

HS Horizontalzug des Seiles

id ideell
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Notationen

MZ Mittelzug unter Eigengewicht des Seiles bei +10∘C
Ne Nettowert
Syst systembezogene Angabe
WI Wind auf Isolator
WK Wind auf Konstruktion
WS Wind auf Seil

Die abweichende Verwendung von Variablenbezeichnungen wird im Text beschrieben.
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